
Niedernhausener
Anzeiger

Donnerstag, 13. Januar 2022      Ausgabe Nr. 1  ·  36. Jahrgang  ·  Telefon 06128-9803355  ·  haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de  ·  www.niedernhausener-anzeiger.de

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

65527 Niedernhausen
Frankfurter Str. 19 – 21 • Tel. 0 61 27-7 80 03

65189 Wiesbaden
Mainzer Str. 121 • Tel. 06 11-72 33 76

Mo – Fr: 8 – 18 Uhr • Sa: 8 – 12 Uhr www.tuefa.de

Besuchen Sie 
uns auch auf 

Facebook und 
Instagram!

Neujahrsgruß vom  
Schillertempel

Wintermärchen  
Niedernhausen

Winterwandern –  
kalte frische Winterluft 

tanken
Seite 3� Seite 5� Seite 6�

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Impftermin in Niedernhausen
Samstag, 29. Januar 2022  Beginn: 9 Uhr  Ort: Autalhalle

	Ü Erst-Impfung
	Ü Zweit-Impfung
	Ü Booster-Impfung

Weitere Infos finden Sie in der kommenden Ausgabe.

Service
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Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener,
das neue Jahr 2022 hat begon-
nen. Heute halten Sie die erste 
22er-Ausgabe des Niedernhaus-
ener Anzeigers in den Händen. 
Wie eigentlich jedes Jahr star-
ten wir das neue Jahr mit vielen 
Hoffnungen und Plänen, auch 
wenn die Probleme meistens 
die gleichen bleiben.
Und wie so oft im Leben ist es 
eine Frage des Blickwinkels und 
des Standpunkts, ob wir eher 
optimistisch oder eher sorgen-
voll in die Zukunft blicken. Ich 
weiß, dass viele Menschen von 
der andauernden Pandemie 
zermürbt sind und genug ha-
ben von immer neuen Regeln, 
deren Komplexität schon allein 
den Alltag nicht leichter macht. 
Und von einer Corona-Politik, 
die leider immer wieder (siehe 
das aktuelle Thema Impfpflicht) 
klare Führung und auch ver-
ständliche Kommunikation ver-
missen lässt.
Dennoch bin ich froh und dank-
bar, wie wir gemeinsam in Nie-
dernhausen bislang mit der 
Situation umgegangen sind. 
Wenig Aufregung, viel Vernunft, 
das zeichnet Niedernhausen 
aus. Aber: Was Familien mit Kin-
dern, was viele Gewerbetreiben-
de und deren Beschäftigte sowie 
viele Berufsgruppen gerade im 
medizinischen und pflegeri-
schen Bereich seit Beginn der 
Pandemie ertragen und leisten 
müssen, das verdient den aller-
größten Respekt. 
Und so sehr wir es uns auch 
wünschen, die Pandemie ist 
leider noch nicht vorbei. Wir 
befinden uns eben in einem 
Langstreckenlauf, dessen Ziel 
wir zwar nie aus den Augen ver-
lieren, dessen Entfernung sich 
aber immer wieder verändern 
kann. Das ist neben den medi-
zinischen Risiken das tückische 
und Kräfte zehrende an diesem 
Virus mit seinen immer neuen 
Mutationen.
Aber dank Boosterimpfun-
gen und Fortschritten bei der 
Forschung an Medikamenten 

gegen eine Corona-Erkrankung 
bin ich überzeugt, dass wir vor-
sichtig optimistisch in das neue 
Jahr gehen können. Ich wün-
sche Ihnen daher für das neue 
Jahr vor allem Gesundheit und 
viel Zuversicht!
Mit Zuversicht starten wir auch 
als Gemeinde in 2022. Das größ-
te Bauprojekt seit Jahrzehnten 
in unserer Gemeinde steht kurz 
vor dem Startschuss. Lange 
haben wir auf die Realisierung 
des Baugebiets Farnwiese hin-
gearbeitet. Niedernhausen be-
kommt damit endlich in nen-
nenswertem Umfang dringend 
benötigten Wohnraum. Gerade 
die ersten Wochen der Erschlie-
ßungsarbeiten, die im Frühjahr 
beginnen sollen, werden an-
spruchsvoll sein, zumal Hessen 
Mobil im Zuge dessen auch Tei-
le der Idsteiner Straße sanieren 
wird. In der Farnwiese werden 
nicht nur Einfamilien- und 
Reihenhäuser sowie Geschoss-
wohnungsbau entstehen, son-
dern auch eine moderne neue 
Kindertagesstätte sowie ein 
großer Spielplatz werden in den 
kommenden Jahren in das Bau-
gebiet integriert.
Doch es gibt viele weitere große 
Herausforderungen: Wir wer-
den bei der Deutschen Bahn 
weiter Druck machen, damit 
2022 endlich der barrierefreie 
Umbau des Bahnhofs zum Ab-
schluss kommt. Auch ist es für 
uns von großer Bedeutung, 
dass Hessen Mobil den Neubau 
der Brücke in der Wiesbadener 
Straße zügig voranbringt, woran 
wir den Landesbetrieb messen 
werden. Natürlich stehen wir 
als kommunale Familie insge-
samt noch mitten in der Aufga-
be, die gewaltigen finanziellen 
Verluste der Corona-Krise auf-
zufangen. Mein Ziel bleibt es 
aber, dies ohne Erhöhungen bei 
Grund- oder Gewerbesteuer zu 
schaffen. Denn das letzte, was 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
sowie unsere Betriebe aktuell 
brauchen, sind höhere Steuern.
Wir werden in 2022 am Raben-
wald den ersten großen kom-

munalen Solarpark in unserer 
Gemeinde realisieren. Mit den 
erhöhten Mitteln für unsere ge-
meindeeigene Solarförderung 
und den Start unserer Förde-
rung für einen behutsamen 
Umgang mit dem kostbaren 
Gut Wasser sind wir als Ge-
meinde Niedernhausen Vorrei-
ter in der kommunalen Familie 
und leisten im Rahmen unserer 
örtlichen Möglichkeiten deutli-
che, aber auch klug finanzierte 
Beiträge im Kampf gegen den 
Klimawandel. Auch den Schutz 
unserer Wälder stellen wir mit 
dem Runden Tisch für die Erar-
beitung einer Zukunftsstrategie 
auf eine hohe Stufe. Zudem wer-
den wir durch die Umstellung 
unserer Straßenbeleuchtung 
auf LED massiv Energie bei uns 
vor Ort einsparen.
Ich bin sehr froh, dass es uns 
gelungen ist, den Rheingau-
Taunus-Kreis als Schulträger 
endlich zum Bau einer neuen 
Mensa für die Theißtalschule zu 
bewegen. Die räumliche Situa-
tion für die Schülerinnen und 
Schüler dort muss dringend 
verbessert werden. 2022 sollen 
die konkreten Planungen begin-

nen. Als Gemeinde werden wir 
uns partnerschaftlich mit dem 
Kreis in das Projekt einbringen 
und durch die in das neue Ge-
bäude integrierte Gemeinde-
bücherei eine Aufwertung des 
Schulstandorts, der Leseförde-
rung und des Büchereiangebots 
insgesamt in Niedernhausen er-
reichen. 
Wir investieren auch 2022 wei-
terhin konsequent in den Fuhr-
park unserer Feuerwehren und 
werden in den kommenden 
Jahren den Neubau eines Ge-
rätehauses für die Feuerwehr 
Königshofen finanzieren. Neue 
Sirenen sorgen zudem bald für 
mehr Sicherheit für unsere Bür-
gerinnen und Bürger.
Die Förderung unserer Vereine 
wird auch in Krisenzeiten nicht 
gekürzt, sondern wir planen er-
hebliche Investitionszuschüsse 
für wichtige Projekte.
Alles in allem liegt viel vor uns, 
für das es sich lohnt zu arbeiten 
– auch abseits von Corona.

Also: Auf geht’s! Bringen wir Nie-
dernhausen weiter nach vorne.
Ihr Bürgermeister
Joachim Reimann

Bürgermeister Joachim Reimann

„Auf geht’s“ – Bürgermeister Joachim 
Reimann zu den Erwartungen für 2022

Die Senioren-Union im Rhein-
gau-Taunuskreis und in Eltville 
appelliert erneut an die Älteren, 
sich auf jeden Fall vollständig 
gegen das Corona-Virus impfen 
zu lassen. „Der Berliner Virologe 
Christian Drosten warnt, dass es 
vor allem für Ungeimpfte über 
60 Jahre richtig gefährlich wird“, 
mahnte der Kreisvorsitzende der 
Senioren-Union RTK und Vorsit-
zende der Senioren-Union Elt-
ville, Rudolf Kreckel. Zwar gebe 
es offenbar bei der aktuellen Mu-
tante weniger schwere Verläufe 
als bei der Delta-Variante. „Se-
nioren droht aber dennoch bei 
einer Omikron-Infektion deut-
lich häufiger die Einweisung in 

eine Klinik“, sagte Kreckel. Jetzt 
komme es darauf an, möglichst 
viele Bürger in kürzester Zeit zu 
impfen. Rudolf Kreckel drängt 
darauf, dass schnellstens die 
Voraussetzungen geschaffen 
werden, damit auch Zahnärz-
te, Apotheker und Tierärzte mit 
der Impfung beginnen können. 
Bund und Länder hatten sich 
zwar grundsätzlich auf eine Be-
teiligung dieses Personenkreises 
verständigt, über notwendige 
Regeln und Schulungen ist aller-
dings noch nicht entschieden. 
„Jetzt muss es schnell gehen, 
damit die Menschen geschützt 
sind“, fordert die Senioren-Union 
Rheingau-Taunus und Eltville.

Aufruf zur Impfung

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 17.00 Psychosoziale Ge-
sprächsgruppe
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal mit begrenzter Be-
sucherzahl oder auch als Li-
vestream über die Homepage 
https://christuskirche-niedern 
hausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten 
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 ZOOM -Gottesdienst
Den ZOOM-Link finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.kir 
che-niederseelbach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.00 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielrunde

Für die Gottesdienste gilt die 
3G-Regel.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.00 Eucharistische An-
betung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier 

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Anmeldungen zu den Got-
tesdiensten sind wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro bis freitags 10 Uhr für 
die Messen des Wochenendes 
entgegengenommen, ausge-
nommen davon sind die Werk-
tagsmessen. Bitte beachten Sie 
auch die aktuellen Hinweise auf 
unserer Webseite: katholisch-
idsteinerland.de! Über diese 
haben Sie auch die Möglichkeit 
das Evangelium, die Predigt und 
das Gottesdienstheft für den je-
weiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen. Schwerpunktbü-
ro Niedernhausen: Tel. 06126-
95373-40; E-Mail: a.schwarz@
katholisch-idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Welche Führerscheine müssen 
getauscht werden? Ob grauer 
Lappen, rosa Pappe oder weiße 
Plastikkarte: Bis 2033 muss je-
der Führerschein, der vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wur-
de, in den neuen EU-Führer-
schein umgetauscht werden. 
Das geschieht stufenweise. Die 
erste Frist endet im Januar 2022. 
Welche Führerscheine müssen 
wann getauscht werden? 
Der Hintergrund der Um-
tauschaktion liegt darin, dass 
Führerscheine künftig EU-weit 
fälschungssicher und einheit-
lich sein sollen. Außerdem sol-
len alle Führerscheine in einer 
Datenbank erfasst werden, um 
Missbrauch zu vermeiden. In 
Deutschland regelt ein Gesetz, 
in welcher Reihenfolge Auto-
fahrer ihren Führerschein um-
tauschen müssen. Dies regelt 
ein Stufenplan, um einer Über-
lastung der Behörden entgegen-
zuwirken. Wartezeiten sollten 
damit verhindert werden. Die 
einzelnen Fristen haben wir 
in nachfolgenden Kasten auf-
geführt. Da es sich nun zeigte, 
dass die Behörden wegen Co-
rona terminlich Probleme be-
kommen, hat die Verkehrsmi-
nisterkonferenz beschlossen, 
dass bis zum 19. Juli 2022 keine 
Geldbuße droht, wenn man bei 
einer Kontrolle noch keinen 
neuen Fahrerlaubnis hat. Trotz-
dem sollte man umgehend den 
Führerscheinumtausch bean-
tragt werden – sofern man zu 
dem Personenkreis gehört, wo 
als Termin des Umtauschs der 
19.1.2022 festgesetzt wurde. Vor 
allen Dingen, weil evtl. bei einer 
weiteren Behörde Unterlagen 
beantragt werden müssen. Dies 
trifft zu, wenn der Führerschein 
ehemals von einer anderen Stel-

le ausgestellt wurde, als der nun 
zuständigen Führerscheinstel-
le. Schon heute rechnet man mit 
einer Bearbeitungszeit in vielen 
Führerscheinstellen mit min-
destens 12 Wochen und mehr. 
Bei einem Umtausch Ihres 
Führerscheines in den EU-Kar-
tenführerschein, sind folgende 
Unterlagen erforderlich:

	– Antrag auf Umtausch in einen 
Scheckkartenführerschein 
(nur zur Vorlage bei der Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung)

	– Personalausweis oder Rei-
sepass (bei Vorlage eines 
Reisepasses bitte mit Melde-
bestätigung vom Einwohner-
meldeamt, welche nicht älter 
als 3 Monate sein darf)

	– Führerschein
	– Biometrisches Lichtbild für 

Personaldokumente (ohne 
abgerundete Ecken)

	– Karteikartenabschrift der 
ausstellenden Fahrerlaub-
nisbehörde, sofern der um-
zutauschende Führerschein 
nicht in Bad Schwalbach oder 

in Rüdesheim am Rhein aus-
gestellt wurde

Die Verwaltungsgebühr für die 
Umschreibung beträgt 25,30 
Euro. Die Unterlagen zum Füh-
rerscheinumtausch können 
beim zuständigen Einwohner-
meldeamt oder bei der Führer-
scheinstelle direkt abgegeben 
werden, so der RTK auf seiner 
Homepage. Städte- und Ge-
meindeverwaltungen können 
lediglich die Antragsunterlagen 
annehmen. Diese werden dann 
an die Führerscheinstelle wei-
tergeleitet, bei der die eigent-
liche Bearbeitung stattfindet. 
Übrigens: Der Umtausch ist 
verpflichtend! Wer weiter mit 
seinem alten PKW- oder Mo-
torradführerschein fährt und 
die Frist verstreichen lässt, ris-
kiert ein Verwarnungsgeld in 
Höhe von 10 Euro. Im Ausland 
kann es jedoch Probleme geben, 
wenn man nach der Frist noch 
mit dem alten Führerschein 
unterwegs ist.
Jürgen Hartwich

Führerscheintausch – Auf die 
Frist achten

Niedernhausen

Samstag, 15. Januar 2022
Kreuz Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Oranienstr. 1 
Tel.: 0611/300332

Mohren Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Rathausstraße 59 
Tel.: 0611/66375 

Sonnen Apotheke 
65207 Wiesbaden 
Alte Dorfstr. 29 
Tel.: 06122/98410

Sonntag, 16. Januar 2022
Apotheke im Westcenter 
65197 Wiesbaden 
Carl-von-Linde-Str. 20 
Tel.: 0611/7102810 

Dürer Apotheke 
65195 Wiesbaden 
Albrecht-Dürer-Str. 1 
Tel.: 0611/404298 

Europa Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Rheinstraße 31 
Tel.: 0611/304400

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 15. Januar 2022,  
Sonntag, 16. Januar 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Reparieren statt Wegwerfen 2022 
Das Repair-Café in Niedernhausen offen

Am 15. Januar 2022 öffnet das Re-
pair-Café wieder. Die derzeitige 
Corona-Lage lässt es zu, unser 
beliebtes Repair-Café unter be-
sonderen Schutz-Auflagen er-
neut zu öffnen. Gäste, die uns be-
suchen möchten, müssen eine 

vollständige Impfung nachwei-
sen. Wir dürfen keine Getränke 
oder Gebäck reichen. Im Mehr-
zweck Raum dürfen sich maxi-
mal 25 Personen aufhalten und 
es gilt weiterhin Maskenpflicht. 
Wir würden uns bei Einhaltung 

aller Auflagen freuen, unsere 
Gäste wieder am gewohnten Ort 
in Niedernhausen-Königshofen 
im Mehrzweckraum der „Alten 
Schule“, Panoramastraße 5, zwi-
schen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr 
begrüßen zu können.

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr

Sommer
	 		Buchhandlung
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In eigener Sache
bemüht, die Lese-

rinnen und Leser und umfang-
reich und aktuell über die ört-
lichen Themen zu informieren. 
Grundlage sind oft Pressemit-
teilungen von Vereine, Verbän-
de, Parteien und anderen Ver-
einigungen. 
Es kann jedoch passieren, 
dass das Redaktionsteam ent-
scheiden muss, eine Presse-
mitteilung nicht in der Print-
ausgabe erscheinen zu lassen. 
Dies passiert dann, wenn der 
Artikel vom Ersteller im Vorfeld 
bereits mehrere Tage (manch-
mal sogar eine Woche) vorher 
in der Tagespresse oder in den 
öffentlichen Medien veröffent-
licht wurde und somit für die 
Veröffentlichung im Niedern-

hausener Anzeiger den aktuel-
len Bezug verloren hat. 
Im Regelfall erscheint auf jeden 
Fall der Artikel dann in der On-
lineausgabe.
Zum besseren Verständnis tei-
len wir nochmals nachfolgend 
die einzelnen Termine mit:
Der Redaktionsschluss für 
den Niedernhausener Anzei-
ger ist jeweils Sonntagabend. 
Am darauffolgenden Montag 
entscheidet dann das Redak-
tionsteam über das Erscheinen 
in der Printausgabe. Genauso 
wird das Layout der kommen-
den Zeitung festgelegt. Diens-
tags geht das Heimatblättchen 
in Druck und wird meist am 
Mittwoch oder Donnerstag an 
die Haushaltungen verteilt.

Alle Beteiligte, Verfasser/Ver-
fasserin des Presseartikels, das 
Redaktionsteam und Leser-
schaft wünschen sich umfas-
sende und aktuelle Informa-
tion. Damit der eingereichte 
Zeitungsbericht bzw. die Pres-
semitteilung auch für die Le-
ser/-innen des Niedernhaus-
ener Anzeiger aktuell ist, bitten 
wir, die gewünschte Veröffent-
lichung bei anderen Printme-
dien mit einer Sperrfrist „Sperr-
frist: kommenden Dienstag“ zu 
versehen, oder erst – bei sozia-
len Medien – dienstags zu ver-
öffentlichen.
Wir freuen uns auf gute Zusam-
menarbeit und bitten um Ver-
ständnis.
Ihr Verlagsteam

Der Winter zeigte sich am letz-
ten Wochenende von seiner 
schönsten Seite. Kalt war es 
und schneereich. Von Freitag 
auf Samstag zog ein, an Feuch-
tigkeit reiches Wolkenband von 
West nach Ost durch und ließ in 
unserer Region eine fast 40 cm 
starke Schneedecke zurück. Am 
Samstag herrschte hier „Ski und 
Rodel“ gut! Da zog es an diesem 
Tag bei Minus-Temperaturen 
und – am Nachmittag – etwas 

Sonne viele Menschen in das 
„Schnee sichere“ Engenhahn 
mit seinen, zum Schlittenfah-
ren geeigneten Hängen. Die 
Besucher freuten sich über den 
verzauberten Winterwald bei 
ausgiebigen Spaziergängen, die 
Kinder über eine rasante Fahrt 
mit ihrem Schlitten und die Vä-
ter über ihre Aufgabe, mit den 
ganz Kleinen einen Schnee-
mann zu bauen. Auch Lang-
laufski war möglich und war zu 

sehen. Schmerzlich wurde der 
Loipenwart Schäfer mit seiner 
Spurmaschine vermisst, der in 
den vielen Jahren zuvor immer 
entweder im Wald oder auf den 
ausgedehnten Wiesen von En-
genhahn die Loipe gespurt hat-
te. So nutzten viele Besucher 
diesen Tag zu einem Ausflug in 
die „Bergwelt“ des Taunus. Wer 
nun erwartet hatte, auch der 
Sonntag wird ein alpiner Win-
tertag, sah sich durch das ein-
setzende Tauwetter getäuscht. 
Trotzdem kamen wieder viele 
Menschen aus dem „Flach-
land“ – alle Parkplätze waren be-
setzt. Der schwere Pappschnee 
war stattdessen besser für eine 
Schneeburg, einen Iglu oder 
eben den Schneemann in allen 
Größen geeignet. 
Eberhard Heyne

Winterzauber 2022 im Taunus

So tief verschneit waren die Waldwege im Untertaunus

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
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Der Lions Club Niedernhausen 
wurde 1998 unter dem interna-
tionalen Lions-Motto „we serve 
– wir dienen“ gegründet. Die 
Lions unterstützen Menschen 
in Not oder Organisationen, 
deren Hilfsprojekte nur durch 
Unterstützung von außen ge-
lingen können.
Ihre vielen kleinen Spenden, 
liebe Leserinnen und Leser, be-
wirken große Hilfe für die Arbeit 
der Idsteiner Tafel. 
Die Tafelkoordinatorin Nina 
Schätzlein sagt dazu: „Die Id-
steiner Tafel in Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes Rhein-
gau-Taunus unterstützt seit 
2007 Menschen mit niedrigem 
Einkommen im Idsteiner Land, 
um ihnen ein besseres Aus-
kommen zu ermöglichen. Unter 
dem Motto „Verteilen statt Ver-
nichten“ werden vor allem bei 
Supermärkten und Bäckereien 
Lebensmittel abgeholt, die noch 
genießbar, aber aus den unter-
schiedlichsten Gründen nicht 
mehr verkäuflich sind. In der 
Ausgabestelle in der Nähe des 
Bahnhofs Idstein werden die Le-
bensmittel sortiert und an zwei 
Ausgabetagen in der Woche an 
die Kunden aus Idstein, Hün-
stetten, Niedernhausen und 
Waldems weitergegeben. Alle 
Mitarbeitenden der Idsteiner 
Tafel arbeiten ehrenamtlich, 
Kosten entstehen vor allem für 
die benötigten Kühlfahrzeuge, 
die 2019 neu bezogene Aus-
gabestelle, Betriebskosten und 
Hygieneartikel wie Einmal-
handschuhe.“ Nähere Informa-

tionen gibt es auf der Homepage 
www.dwrt.de.
Um diese großartige Hilfsaktion 
zu unterstützen, bitten wir Sie, 
dem Lions Club Niedernhau-
sen Ihr zu Hause aufbewahrtes 
Zahngold (Inlays, Kronen, Brü-
cken) zu spenden. 
Bei überschaubarem Aufwand 
besteht so die Möglichkeit, un-
bürokratisch und gezielt Hilfe 

zu leisten. Dazu senden Sie bit-
te Ihre Kontaktdaten an zahn 
gold@lions-niedernhausen.de. 
Für die Koordination der Ab-
holung setzt sich ein Mitglied 
des Lions Clubs mit Ihnen in 
Verbindung. Das gesammelte 
Zahngold wird in einer Schei-
deanstalt eingeschmolzen. Der 
sich ergebende Edelmetallwert 
fließt vollständig an die Tafel.

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Liebe Senioren und 
Seniorinnen,
wir wünsch Euch fürs neue 
Jahr 2022 viel Glück und Ge-
sundheit. Auf dass ihr von Co-
rona verschont bleibt und auch 
nicht in Quarantäne müsst.
Das schon bald die Treffen mit 
netten Menschen wieder statt-
finden können.
Bitte halten Sie die AHA-Regeln 
ein und bleiben Sie gesund
Ihre Waltraud Groß 

Nachdem bereits 2019 und 2020 
mit vielen Bürgern, örtlichen 
Politikern und auch der Presse 
das jeweils neue Jahr mit Heiß-
getränken am Schillertempel 
begrüßt werden konnte, muss 
diese schöne Aktion nun schon 
zum zweiten Mal Maßnahmen 
bedingt ausfallen.
Das hält uns natürlich nicht da-
von ab, auszuweichen und auf 
diesem Weg allen Bürgern der 
Gesamtgemeinde Niedernhau-
sen, Freunden und Interessier-
ten für das Jahr 2022 alles Gute 
zu wünschen, verbunden mit 
der Hoffnung, dass das neue 
Jahr uns allen ein einigerma-
ßen normales Zusammenleben 
ermöglichen wird. 
Vor allen Dingen sollten wir das 
Lachen nicht vergessen, denn 
lachen hilft über manche Situ-
ation hinweg. Immanuel Kant 
brachte noch den Schlaf ins 
Spiel, um missliebige Zeiten zu 
überstehen:
Drei Dinge helfen, die Mühselig-

keiten des Lebens zu tragen:
Die Hoffnung, der Schlaf und 

das Lachen.
Der Schillertempel selbst mit 
dem Platz davor (mit der Bank-
garnitur) ist neben dem Part-
nerschaftsbrunnen und der 
Mariengrotte für Niedernhau-
sen sehr attraktiv geworden. Er 
ist ein sehr angenehmer Aus-
sichtspunkt, eine Ruhestatt für 
Wanderer und einfach nur ein 
Treffpunkt zu einem kleinen 
Plausch mit Kaffee und Kuchen. 
Wir werden uns weiter dafür 
einsetzen, dass uns dieser Ort 
erhalten bleibt.
Interessengemeinschaf Schil-
lertempel

Neujahrsgruß vom Schillertempel

Privatgymnasium
Königshofen
Tag der offenen Tür
22. Januar 2022
Von 10 – 15:00 Uhr

• Kleine Klassen bis max. 15 Schüler
• Hausaufgabenbetreuung
• Kulturfahrten in den Ferien
• Schulbus von Wiesbaden/Hbf

Niederseelbacher Str. 64 │65527 Niedernhausen
E-Mail:schule@pg-k.de │ Web: www.pg-k.de

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 40 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Henni Nachtsheim 
im ZAK leider  

abgesagt
Leider fängt 2022 so an, wie 2021 
aufgehört hat. Die Veranstal-
tung mit Henni Nachtsheim am 
29. Januar ist leider Corona-be-
dingt endgültig abgesagt (nicht 
verschoben). Vielen Dank an 
alle Gäste und Helfer für Geduld 
und Treue zum ZAK. Weiter-
hin hoffen wir auf eine baldige 
Rückkehr zu Null-Null-Corona 
und schöne Veranstaltungen 
im ZAK Niedernhausen. Die 
Karten können zurückgegeben 
werden, das Geld wird selbst-
verständlich erstattet. Online 
erworbene Tickets werden 
auch online erstattet. Tickets, 
die in der Buchhandlung Som-
mer gekauft wurden, werden 
dort erstattet. Weitere Informa-
tionen auch unter www.zak-
niedernhausen.de

Niedernhausener Lions sammeln 
Zahngold für „Die Idsteiner Tafel“

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

Die Interessengemeinschaf Schillertempel wünscht  
ein frohes neues Jahr(Bild: Franz Krämer)

4.99
TOP-PREIS! 

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Sc
hl
uc

ks
pe

ch
t G

et
rä
nk

e 
G
m
bH

H
ei
nr
ic
h-
H
op

f-
St
r. 
13

65
93

6 
Fr
an

kf
ur
t a

m
 M

ai
n

www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!
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14,9914,99

Faust Bier,
versch. Sorten  
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  € 2,27/l

   
  

  
        

   

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer Leicht, Hell,
Max Joseph Export, Export Dunkel  

20 x 0,5 Hell 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

Hofbräu 
Original, alkoholfrei,

Winter-Zwickl, Weizen versch. 
Sorten  20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,50/l

9.99
TOP-PREIS! 

Paulaner 
Spezi 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,00/l

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

Doppio Passo 
Primitivo, Rosato, 
Grillo Chardonnay
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Warsteiner Brewers 
Gold, Pils, herb, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl., Pils 24 x 0,33 l-Fl.,  Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

0.99
TOP-PREIS! 

Hohes C, 
versch. Sorten 
1,0 l PET-
EW-Fl.,
Pfd. 0,25
€ 0,99/l

Der Klassiker
vom Rhein!

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Glas!
Teinacher,

Classic, 
Medium, 
Naturell

12 x 0,75 l-Fl.
(Glas),

Pfd. 3,30  
€ 0,67/l

Glas!

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!

Insgesamt 14 versch. Sorten!

Teinacher 
Genuss Limonade, 

Genuss Eistee, Genuss Schorle, 
Cola-Mix, versch. Sorten 12 x 0,75 l-Fl., 

Pfd. 3,30  € 0,89/l

5.99
TOP-PREIS! 

Grüße aus 
dem Rheingau!

Hessische
Staatsweinkellerei
Eberbach
Riesling
Qualitätswein, 
trocken, 0,75 l-Fl., € 7,99/l

5.99
TOP-PREIS! 

Weinhaus 
Ress

Pinot Noir
trocken,

0,75 l-Fl., 
€ 7,99/l

Holen Sie 
sich Italien nach 

Hause!

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.13./14./15. Jan.

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R

Fürst von 
Metternich
Sekt, Riesling,
Chardonnay,
Rosé
trocken,  
0,75 l-Fl.,  
€ 6,65/l

4.99
TOP-PREIS! 

14.99
TOP-PREIS! 

Anzeige Niedernhausener KW02 2022.qxp_Layout 1  11.01.22  12:10  Seite 1

http://www.dwrt.de
mailto:zahngold@lions-niedernhausen.de
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http://www.zak-niedernhausen.de
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Letztes Wochenende erst kam 
ein Wintereinbruch in unsere 
Region. Die Kids und Winter-
sportler haben sich gefreut, 
doch nicht alle Autofahrer sind 
von diesem Wetter begeistert.
Da wir immer seltener mit 
Schnee und Glätte zu tu haben 
ist es wichtig sich den Verhält-
nissen anzupassen und fahr-
zeugtechnisch auseinanderzu-
setzen.
Bei zu abruptem Motorbrems-
einsatz auf glatter Straße kön-
nen Ihre Räder blockieren.
Bei Vorderradantrieb geht es 
dann nur noch geradeaus, weil 
man nicht mehr lenken kannst.
Bei einem Hinterradantrieb 
droht das Ausbrechen des Auto-
hecks.
Wenn das Auto keine Mo-
torschleppmomentregelung 
(MSR) an Bord hat, steigt die 

Blockiergefahr. Die MSR gleicht 
große Drehzahldifferenzen zwi-
schen Antriebswelle und Mo-
tor aus. Moderne Autos haben 
meist MSR an Bord.
Doch selbst wenn Ihr Fahrzeug 
MSR hat, solltest man die Motor-
bremse nicht überreizen, denn 
bei plötzlichen Drehzahlsprün-
gen in Kombination mit glattem 
Untergrund kann es selbst bei 
Fahrzeugen mit solchen Syste-
men zu Instabilitäten kommen.
Motorbremse: So geht es richtig:
Es ist richtig und sinnvoll, die 
Motorbremse zu nutzen. Wich-
tig ist jedoch, Schritt für Schritt 
die Gänge zu wechseln. Man 
sollte nicht zurückschalten, um 
die Motorbremse als Bremser-
satz zu nutzen.
Zudem sollte man in niedri-
gen Gängen nicht allzu ruck-
artig vom Gas gehen. Die tiefe-

ren Gänge haben ein höheres 
Bremsmoment. Das kann über-
raschend stark zum Tragen 
kommen, wenn man ruckartig 
vom Gaspedal geht.
Unter Umständen blockieren in 
dem Fall auf glatten Untergrund 
die Reifen, weil sie die Brems-
wirkung durch fehlenden Grip 
nicht auf die Straße bringen 
können.
Grundsätzlich sollte man gene-
rell behutsam zu Werke gehen 
– auch um Ihre Auto-Technik 
zu schonen. Hohe Drehzahl-
sprünge verschleißen die Kupp-
lung. Wenn die Drehzahl beim 
Zurückschalten so richtig stark 
nach oben geht, ist das nicht gut 
für Ihre Kupplung und neben 
der Kupplung kann auch der 
Antriebsstrang darunter leiden.
Wir wünschen Ihnen allzeit gute 
Fahrt! Ihr TÜFA-TEAM.

Tatjanas Auto-Tipp

Wintertipps

Ihr TÜFA-TEAM

Neues Jahr, neue Zuzahlungs-
befreiung? 
Bei verschreibungspflichtigen 
Arzneimitteln müssen gesetz-
lich krankenversicherte Er-
wachsene eine Zuzahlung leis-
ten – diese liegt zwischen 5 und 
10 Euro pro Medikament. 
Allerdings können sich Patien-
ten davon befreien lassen, wenn 
die Belastungsgrenze von zwei 
Prozent des Jahresbruttoein-
kommens (bzw. ein Prozent bei 
chronisch Kranken) bei sämt-
lichen Zuzahlungen in der Ge-

sundheitsversorgung erreicht 
wird. 
Man kann das sogar jetzt schon 
für das ganze Kalenderjahr 2022 
tun, aber nur auf Antrag bei der 
eigenen Krankenkasse.
Mit dem Zuzahlungsrechner 
auf dem Gesundheitsportal 
APONET können Sie Ihre per-
sönliche Belastungsgrenze er-
mitteln und herausfinden, ob 
Sie Anspruch auf eine Befreiung 
haben.
Zu finden unter: https://www.
aponet.de

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Zuzahlungsbefreiung für 2022 
beantragen

www.theisstal-apotheke.de

Eva Stachniak
Die letzte Tochter von 
Versailles
Insel Verlag

Versailles, 1755: Die junge Vér-
onique fällt auf in den ärmlichen 
Gassen, wo ihre Familie kaum 
über die Runden kommt, und 
bald dringt der Ruf ihrer Schön-
heit bis zum Schloss, wo Ludwig 
der XV. das Interesse an seiner 
Favoritin, Madame de Pompa-
dour, verloren hat. Véronique 
wird seine Geliebte, doch das 
Arrangement nimmt ein jähes 
Ende, als sie ein Kind erwartet.
Jahre später wächst Marie-Loui-
se bei einer Pflegemutter auf, 
die sie zur Hebamme ausbildet. 
Über ihre Mutter weiß sie nichts. 
Sie heiratet den jungen Anwalt 
Pierre, der an der Seite Dantons 
für den Sturz des Königs kämpft. 
Doch eines Tages wird Pierre in 
einem anonymen Schreiben 
vorgeworfen, seine Frau habe 
Verbindungen zum Königshaus 

– das könnte ihn nicht nur seine 
Karriere, sondern auch den Kopf 
kosten … Der trübe Januar ver-
langt nach opulenter Lektüre mit 
prunkvollen Schauplätzen.

Jetzt ein Buch!

Die letzte Tochter von Versailles

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

In Europa sind sich alle Regie-
rungen einig, dass wir den CO

2
-

Ausstoß deutlich reduzieren 
müssen. Die Wege dorthin sind 
aber unterschiedlich: viele Staa-
ten sehen die Atom-Energie als 
Energie der Zukunft an, weil sie 
ohne CO

2
-Ausstoß zu jeder Ta-

ges- und Nachtzeit Strom liefert. 
Deutschland hat sich entschie-
den, ganz aus der Kernkraft aus-
zusteigen. Vor wenigen Tagen 
wurden drei alte Meiler stillge-
legt, und in elf Monaten wird 
den letzten drei aktiven Atom-
kraftwerken in Deutschland der 
Stecker gezogen. Nun entbrennt 
eine Diskussion darüber, ob 
neue und moderne Atomkraft-
werke und Erdgaskraftwerke 
in der sogenannten „EU-Taxo-
nomieverordnung“ als nach-
haltig aufgenommen werden 
sollen. Hintergrund: Was hier 
als nachhaltig definiert ist, er-
hält zum einen Fördermittel aus 
dem gigantischen „Green New 
Deal“ – Topf der europäischen 
Union, zum anderen wird das 
Stemmen neuer Investitionen 
vereinfacht, weil Banken und 
andere Finanzinstitute solchen 
nachhaltigen Investitionen be-
vorzugt Kredite geben werden. 
Weil die europäischen Regie-
rungen sich nicht einig sind, wie 
wir die Energiewende in ganz 
Europa idealerweise organisie-
ren, ist die Formel „Atomkraft 
und Erdgas“ ein Kompromiss 
der unterschiedlichen Vorstel-
lungen der verschiedenen Län-
der. In Deutschland wurde der 
Atomausstieg bereits vor zwan-
zig Jahren unter der Regierung 
Schröder eingeläutet, und zur 
Erreichung der Pariser Ziele 
müssen wir mittelfristig auch 
aus der Kohle-Verstromung aus-
steigen. Allerdings wird es nicht 
dadurch gelingen, einfach mehr 
Windräder und Fotovoltaik-An-
lagen aufzustellen, wie einige 
unserer Regierungspartner be-
haupten. Wir können derzeit 
Strom nicht ansatzweise in in-
dustriellem Maßstab speichern, 
und auch in dunklen und wind-
stillen Zeiten muss die Strom-
versorgung dauerhaft gesichert 
sein. Hier greifen nun einmal 
die Gesetze der Physik, alleine 
politischer Wille bringt uns lei-
der nicht weiter. Es wird also 

kein Weg daran vorbei gehen, 
dass wir Solar- und Windstrom 
in großem Maßstab speichern 
können; es reicht eben nicht, da-
rauf zu hoffen, dass in den Dun-
kelflauten die Franzosen uns 
mit Atomstrom, und die Polen 
uns mit Kohlestrom versorgen 
werden. In großem Maßstab 
wird das am wirtschaftlichsten 
gelingen, wenn wir Öko-Strom 
durch Elektrolyse in Wasser-
stoff umwandeln und so seine 
Energie speichern. In der Flau-
ten-Zeit kann man diesen Was-
serstoff in modernen Blockheiz-
kraftwerken sehr effizient zu 
Strom und Wärme verarbeiten. 
Wir haben noch keine Kapazi-
täten für diesen sogenannten 
grünen Wasserstoff, und müs-
sen nun mühsam damit anfan-
gen, solche Anlagen zu bauen. 
Bis wir die Wasserstoff-Kapazi-
täten aufgebaut haben, müssen 
wir die neuen Kraftwerke mit 
herkömmlichem Gas betreiben, 
das ist technisch machbar. Wir 
möchten, dass nicht der Staat 
diese neuen Wasserstoff/Gas-
kraftwerke und Elektrolyse-An-
lagen baut, sondern möglichst 
private im Wettbewerb in diese 
Technik investieren, und diese 
Anlagen betreiben. Hier kommt 
die Taxonomie ins Spiel: Es gibt 
viele Milliarden Euro an Spar-
Kapital, welches keine Zinsen 
abwirft und händeringend ir-
gendeine Art von Rendite sucht. 
Wir werden als Regierung dafür 
sorgen müssen, dass genügend 
Anreize für dieses Kapital ent-
steht, in die Energiewende zu 
investieren. Das kann durch 
Förderung im Rahmen des euro-
päischen Green Deal erfolgen, 
durch Steuererleichterungen, 
oder durch andere staatliche 
Förderungen. Deswegen halte 
ich den europäischen Kompro-
miss für gut, denn er wird dazu 
beitragen, die europäische 
Energiewirtschaft in Richtung 
Klimaneutralität umzubauen, 
und die ambitionierten Klima-
ziele des Pariser Gipfels zu er-
reichen.
An der Corona-Front schöpfe 
ich langsam Hoffnung, dass sich 
eine Mehrheit im Bundestag 
doch nicht für eine allgemeine 
Impf-Pflicht aussprechen wird. 
Die Union hat uns als Am-

pel-Regierung zwar erneut er-
mahnt, die ‚epidemische Lage 
nationaler Tragweite‘ wieder in 
Kraft zu setzen, damit wieder 
flächendeckende Lockdowns 
und bundesweite Schul-Schlie-
ßungen möglich werden. Schon 
seit November drängt die Union 
auf die Möglichkeit flächende-
ckender Lockdowns, die wir ja 
vor einem Jahr erlebt hatten: 
drei Wochen „Wellenbrecher“ 
wurde uns damals versprochen, 
und es wurden mehr als sechs 
Monate. Wir halten aber weder 
flächendeckende Lockdowns, 
noch Schulschließungen, noch 
„Oster-Ausgangssperren“ für 
verhältnismäßig, und dabei 
bleibt es auch. Wir ertragen die 
ständigen Anwürfe der CDU da-
her recht gelassen. Die neueren 
medizinischen Erkenntnisse 
lassen Hoffnung aufkommen, 
dass die Corona-Pandemie mit 
der Omikron-Variante end-
lich endemisch werden wird, 
also der Grippe vergleichbar. 
Gleichzeitig sagen die Exper-
ten, dass der Booster das beste 
Mittel gegen Omikron ist, daher 
beachten Sie bitte den Aufruf 
von Kanzler Scholz, und beeilen 
sich, diesen Booster abzuholen!

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Stufe Zwei der Energiewende

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Der Niedernhausener Anzeiger ist 
nun auch in Facebook erreichbar!

Die Nähe zur Leserschaft war ein 
Grund, warum sich der Niedern-
hausener Anzeiger entschieden 
hat, nun auch in Facebook prä-
sent zu sein. Die Erwartungen 
des Redaktionsteams wurden 
mehr als erfüllt. Innerhalb kür-
zester Zeit haben sich mehr als 
200 Leserinnen und Leser als 
Mitglieder der neuen Facebook-
gruppe „Niedernhausener An-
zeiger“ angeschlossen.
Als „Dankeschön“ hat der Ver-
lag die Mitgliedern gebeten, 
Vorschläge für einen Artikel 
einzureichen, aus denen dann 
ein Thema ausgelost wird, wel-
ches in zwei Wochen in unse-
rem Heimatblättchen themati-
siert wird.

	– Folgende Vorschläge wurden 
gemacht:

	– Taunus-Schätze. So schmeckt 
die Region

	– „Schwarz Land“ – ein Nah-
erholungsgebiet

	– „Ihm“ sind die Patienten 
wichtig!

	– TUS Königshofen – Verein mit 
Geschichte und Geschichten

	– Impfen – Aufklärung
	– Niedernhausen – Internet-

Steinzeit oder Datenauto-
bahn?

	– Waffeloase – Naschen für die 
Seele

	– Bahnhof Niedernhausen – 
die unendliche Geschichte

	– Jugendarbeit in der Pande-
mie

	– Wander- und Radwege in 
und um Niedernhausen

Zu diesem Zeitpunkt stand 
schon der erste Gewinner fest. 
Es war der Niedernhausener 
Anzeiger, der durch diese Ak-
tion viele Anregungen für seine 
zukünftige Berichterstattung 
bekam. Schnell war sich das 
Redaktionsteam einig, dass – 
zeitlich jedoch versetzt – jedes 
Thema behandelt werden soll.
Letztendlich wurde aber ein 
Thema per Losverfahren aus-
gewählt, welches als erstes be-
handelt werden soll. Es wird 

die Überschrift haben „Jugend-
arbeit in der Pandemie“!
Rita Bastian, von der der Vor-
schlag kam, schrieb hierzu: 
„Ich fände interessant, wie 
Niedernhausener Jugendliche 
ihr Leben in der Pandemie be-
wältigen, wie arbeitet das I4 
(Jugendzentrum) und welche 
Probleme gibt es!“
Wir freuen uns sehr über das 
Vertrauen unserer Leser*innen 
und freuen uns, wenn noch 
mehr die Möglichkeit nut-
zen, uns direkt über Facebook 
(Gruppe „Niedernhausener 
Anzeiger“) zu erreichen. Selbst-
verständlich sind wir auch wei-
terhin für Kund*innen und Le-
ser*innen wie bisher über Mail 
und Telefon erreichbar.
Jürgen Hartwich

https://www.tuefa-team.de/
https://www.aponet.de
https://www.aponet.de
http://www.theisstal-apotheke.de


513. Januar 2022Niedernhausen

Auflösung des Neujahrsgewinnspiels
Unser Gewinnspiel hat wieder 
großen Anklang gefunden. Wir 
haben 35 richtige Antworten 
eingesendet bekommen.

Die richtigen Lösungen lauten:
1.	 Der gesuchte Park ist der 

Palmengarten in Frankfurt.
2.	 Es handelt sich um den 

Schillertempel
3.	 Es handelt sich um das drit-

te Schwimmbad in Niedern-
hausen.

4.	 Mit Alexander Müller sitzt 
ein Bundestagsabgeordne-
ter. (Hier war nicht der Kreis 
gefragt.)

5.	 Die Theißtal-Brücke hat 16 
Bögen.

Unser Team gratuliert den 
glücklichen Gewinnerinnen 
und Gewinnern:
Chivas Scotch Whisky: Volker 
Mahn, Mathias Lange
Ostoya Vodka: Marscha Leuk-
feld, Yvonne Stückle

Gutscheinbuch: Ursula Stue-
ckel, Achim Neugebauer, Klaus 
Michel, Christine Starck, Seven 
Ryssel
Einkaufsgutschein 20 Euro für 
Kietz und Co.: Andras Kolb 
Eintritt FUGA Bunter Abend: 
Dr. Stefanie Leiterholt, Robert 
Schickel
VIP-Mitgliedschaft: Michael 
Brodkorb, Sandra Steinmetz
Winzer-Vesper: Sally Baron, 
Brigitte Müller-Müller

Nächste OB-Sitzung 
Oberseelbach  
am 20.1.2022

Am Donnerstag, den 20.1., fin-
det die erste öffentliche Ortsbei-
ratssitzung in Oberseelbach des 
neuen Jahres in der großen Hal-
le des Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Am Ende der Sitzung kann 
gerne eine Bürgerfragestunde 
stattfinden. Für die Sitzung gel-
ten die 3G-Regeln. Die Anzahl 
der Besucher ist begrenzt.

Oberseelbach

Fit und Gesund ins Neue Jahr 
Sie wollen Ihre Lebenssituation bezüglich Ernährung, Bewegung und 
Mentaler Stärke nachhaltig verbessern?
Ich helfe Ihnen dabei – im Kreise von Gleichgesinnten – wir bilden ein 
starkes Netzwerk

Wie? 
	[ Durch nachhaltige Veränderungen zur gesunde Ernährung und zur 
permanenten Reduktion Ihres Gewichtes 

	[ Durch stetige Steigerungen Ihrer körperlichen Fitness zum Wohle Ihrer 
Gesundheit

	[ Durch tiefgehende Erkenntnisse Ihrer mentalen Stärke als Grundlage 
Ihres Handelns und Erreichen Ihrer Ziele

Mehr Informationen?  Jutta Engler-Hutchison  Phone: 0151 1842 4903

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern
CDU Niedernhausen

Spende an die Selbsthilfegruppe 
Körperbehinderter in Niedernhausen
Alljährlich lädt die CDU Nie-
dernhausen alle Mitbürgerin-

nen und Mitbürger zu den tra-
ditionellen „Weihnachtlichen 

Klängen“ auf dem Wilrijkplatz 
ein. Dort spielte ein Blasor-
chester Weihnachtslieder – es 
wurden kostenlos Weihnachts-
plätzchen verteilt und Glühwein 
ausgeschenkt. Leider musste 
diese Veranstaltung erneut in 
diesem Jahr auf Grund der Co-
rona Pandemie ausfallen. Um 
in diesen schweren Zeiten den-
noch ein Zeichen zu setzen, 
hatte sich die Niedernhaus-
ener CDU entschlossen, der 
Selbsthilfe Körperbehinderter 
Niedernhausen e. V. eine Sach-
spende zukommen zu lassen. 
Nachdem die Selbsthilfegruppe 
mitgeteilt hatte, dass man einen 
neuen Drucker benötige, ging 
der CDU Vorsitzende Lothar 

Metternich auf Einkaufstour. Es 
wurde ein neuer Farbdrucker als 
Multifunktionsgerät eingekauft. 
Die Vorsitzende der Selbsthilfe 
Körperbehinderter Wiesbaden/
Niedernhausen e.  V., Ursula 
Büttner, begrüßte die kleine De-
legation der CDU Niedernhau-
sen und zeigte sich hoch erfreut 
über die Spende. Gleichzeitig 
gab sie der Hoffnung Ausdruck, 
dass diese Aktion der CDU Nie-
dernhausen viele Nachahmer 
finden möge.

Übergabe des Farbdruckers an die Selbsthilfegruppe 
Körperbehinderter in Niedernhausen

Nach den warmen Weihnachts-
tagen ohne Schnee, bescherte 
uns Frau Holle zum Wochenen-
de eine tolle Winterlandschaft. 
Überall in den Wäldern rund 
um die Gemeinde, nutzten dies 
zahlreiche Spaziergänger, für 

einen schönen Winterspazier-
gang. An vielen Hängen hatten 
die Kinder ihren Spaß beim Ro-
deln. Bis zur Dunkelheit hieß es 
in ganz Niedernhausen „Wan-
dern und Rodeln gut“. 
Haiko Kuckro

Wintermärchen Niedernhausen

Unsere Leserin Kathrin Jokiel schickte uns diese wundervolle Aufnahme der Niedernhausener Winterwelt
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Eine Bereicherung nicht nur 
für die Fitness ist das Wandern 
auf dem Geo-Pfad von Oberjos-
bach. Durch 460 Millionen Jah-
re Erdgeschichte, so seine Be-
schreibung, führt diese ca. 5 km 
lange Weglänge in einer Dauer 
von etwa 1½ Stunden bei nor-
maler Schrittgeschwindigkeit 
durch den Oberjosbacher Wald. 
Die Strecke beginnt am oberen 
Ende der Dr. Jakob-Wittemann-
Straße, an der ein Hinweisschild 
auf den Start der Wanderung 
einstimmt. An vielen markan-
ten Punkten informieren weite-
re Info-Tafeln über wesentliche 
Merkmale über Aufbau und 
Gebirgsbildung des Taunus, 
dessen höchste Erhebung im-
merhin 879 Meter über Mee-
reshöhe beträgt. Wussten Sie 
beispielsweise, dass man noch 
heute Spuren des tropischen 

Meeres findet, dessen warme 
Wellen sich vor Millionen Jah-
ren hier am Ufer brachen? 
Viel jünger sind die Spuren der 
Köhler, die im Taunus mit Holz-
kohlemeilern den begehrten 
Brennstoff herstellten. Und mit 
dieser Waldnutzung den Be-
stand der Wälder stark gefähr-
deten. 
Ein historisches Ereignis war der 
Ausbruch des Laacher-See Vul-
kans, der sein Material in einer 
40 km hohen Aschesäule bis in 
den Taunus schickte. Seine Res-
te des Auswurfs sind in den Ge-
steinen des Taunus – Schiefer, 
Sandstein und Quarzit – zu fin-
den. Die übrigens sich vor etwa 
320 Millionen Jahren formten 
und in der Verwitterung in flä-
chenhafter Abtragung zu dem 
uns bekannten Mittelgebirge 
führten. Gegen Ende der letzten 

Eiszeit erstreckte sich auf dem 
Gelände des heutigen Taunus 
eine weitgehende Tundra mit 
Gräsern, Zwergbirken, Wachol-
der und Sanddorn. Doch wie 
kam der Wald zurück?
Nach den Eiszeiten, vor etwa 
20.000 Jahren war der noch 
Taunus gefroren, es setzten sich 
in der folgenden Warm- und 
Sommerzeiten seine „Haut“ 
aus Schutt und Staub zu Löss-
decken in Bewegung. Zu dieser 
Zeit lebten Mammut, Wollnas-
horn, Steppenbison, Riesen-
hirsch und Höhlenlöwe hier. 
Eine Infotafel erklärt in Details 
den Lebensraum der humo-
sen Taunusböden. Die aber im 
Taunus, erlebt im September 
1997, durch ein Erdbeben, das 
noch in 100 Kilometern spürbar 
war, erschüttert wurden. Wes-
halb das so war und wieder sein 
kann wird auf Tafel 13 erläutert. 
Den Taunus haben die Men-
schen durch den Abbau von 
Eisen, Mangan, Quarzit und Sil-
ber intensiv genutzt. Bis in das 
20. Jahrhundert hinein galt der 
Taunus als ein Zentrum der Erz-
verarbeitung. Auch Spuren des 
letzten Krieges findet man im 
Wald von Oberjosbach. Bom-
bentrichter und -splitter zeugen 
von einem Abwurf am 23. März 
1945. Es habe die Erde gebebt, 
schildern Einheimische, die 
das noch in Erinnerung haben. 
Eine kleine Rast mit einer Stär-
kung empfiehlt sich am Natur-
denkmal „Hohler Stein“. Etwa 
nach der Hälfte der Wegstre-
cke. Ob dieser imposante Fels 
mal in prähistorischer Zeit als 
mystischer Ort Kultstätte war, 
ist unbekannt. Jedenfalls zeugt 
der mächtige Felskoloss für die 
Kräfte der Gebirgsbildung, die 
an den Schrammen des Stein-
körpers noch zu sehen sind. 
Insgesamt eine kurzweilige 
Wanderung mit den vielen Hin-
weisen und Erklärungen auf 
dem Geo-Erlebnis-Pfad von 
Oberjosbach.
Eberhard Heyne

Das Pittchen oder Pietchen 
aus Oberjosbach

Winterwandern – kalte frische 
Winterluft tanken
Geo-Erlebnispfad Oberjosbach

In unregelmäßigen Abständen 
berichten wir über Niedern-
hausener Originale. Heute 
wollen wir über Pittchen oder 
Pietchen aus Oberjosbach 
schreiben.
Richtig müsste es eigentlich hei-
ßen, dass wir ABSCHREIBEN 
und nicht schreiben. Der Nach-
folgende Text ist abgeschrieben 
von der Zeitschrift „Gemeinnüt-
zige Blätter für Hessen und Nas-
sau“ erschienen am 1.1.1903.
Das Pittchen hieß eigentlich 
Peter Haupt aus Oberjosbach 
vulgo „Gusbach“ und wohnte 
in „Usingers Haus“ in einer Ne-
bengasse. Er entstammte einer 
armen Nebenlinie der Familie 
Haupt zu „Gusbach“. Schon sein 
Vater war im Armensarge begra-
ben worden und das Pittchen er-
hielt auch diese letzte Lade. 
Er lernte aber in der Jugend das 
Geigenspiel, hatte jedoch zum 
Schuster kein Sitzfleisch und 
wanderte als Sarasate (damals 
berühmter Geiger; d. Red.) oder 
„Gusbacher Wilhelmi“ mit seiner 
Fidel in der Umgegend umher.
Es war in den zwanziger und 
dreißiger Jahren des 19. Jahr-
hunderts. Der Mann war harm-
los, deshalb ließen ihn Land-
jäger und liebe Polizeigewalt 
gehen, glaubte man doch, das 
Pittchen habe einen gelinden 
„Käwwer“, den übrigens jeder 
Nassauer Schweizer (Gegend in 
der Nähe von Niedernhausen; 
d. Red.) unbedingt haben muss, 
wenn er etwas Anderes will, als 
die lieben Mitmenschen.
Der Peter Haupt oder das Peter-
chen oder Pittchen mag auch 
einen „Käwwer“ gehabt haben, 
aber einen gutartigen. Sein Er-
nährzweig war die Fidel. Ums 
Geigen war es ihm so wenig zu 
tun, wie den Leuten ums Hor-
chen, aber der Gewerbeschein 
des Pittchen lautete auf fahren-
der „Musikant“ und so durfte 
die Fidel nicht fehlen. Bekam 
er einen Kreuzer oder ein Käse-
brot und wollte dafür eins auf 
der Fidel loslegen, so hieß es: 
„Pittchen, schon gut“, und das 

Pittchen meinte: „Ach es ist mir 
auch nicht ums Geigen“. Bekam 
er aber einen Rest Mittagessen 
ohne Fleisch, so verzehrte er das 
ohne Murren, stellte den Teller 
an das Tor und fing an zu geigen 
und zu singen: „Kolerabe (Kohl-
rabi, d. Red.) ohne Fleisch kann 
ich auch in Gusbach kriege.“ Es 
war damals anders als heute, 
wo eine Menge Metzger auf Be-
stellungen warten, damals wa-
ren nur einige da zu Eppstein; 
in Niedernhausen, Schloßborn 
und in anderen Orten war nur 
Fleisch im Hause, wenn der 
Bauer geschlachtet. Dass das 
Pittchen daher oft Gemüse ohne 
Fleisch bekam, lag an den Ver-
hältnissen. Das Pittchen hatte 
eigentlich nur ein einziges Gei-
genstück im Repertoire oder 
auf dem Programm. Es war ein 
zweiteiliger Walzer der auf der 

G-Saite begann und sich auf 
der D-Saite hell und durchdrin-
gend wiederholte. Das Pittchen 
war ein himmellanger Kerl mit 
gesenkt getragenem Kopf, wor-
auf eine Kappe mit mächtigem 
Schild thronte. Über den Rü-
cken trug er einen Schnappsack 
(eine Art Rucksack; d. Red.), der 
eigentlich für die Geige und Bo-
gen bestimmt, gar häufig auch 
zur Aufbewahrung überzähliger 
Käsebrote und Wurst diente. 
Das Pittchen war nicht aufs 
Maul gefallen. Zu Mainz auf 
der Schiffsbrücke rannte einst 
er wider einen Brückenknecht. 
„Du schiecher Bauer, kannst Du 
nicht Obacht geben, wenn Leute 
kommen“, meinte der Brücken-
knecht. Das Pittchen sagte aber: 
„Wenn ich ein Bauer wäre, dann 
würde ich lachen!“
Jürgen Hartwich

Liebe Niederseelbacherinnen 
und Niederseelbacher,
am Dienstag, den 18. Januar 
2022 startet der Ortsbeirat um 
19:00h in der Gud Stubb in sei-
ne Gremienarbeit. Zu Beginn 
dieses neuen Jahres wünsche 
ich Ihnen zunächst im Namen 
des Ortsbeirats ein frohes, neu-
es Jahr, bleiben Sie gesund und 
starten Sie zuversichtlich in die-
ses neue Jahr. 
2022 wird uns wie im letzten 
Jahr mit so einige Herausfor-
derungen begegnen. Der Orts-
beirat wird sich dabei aktiv für 
die Interessen unseres Dorfs 
einsetzen und die Zukunft für 
Niederseelbach mitgestalten. 
Zentral wird dabei sicher die 
Begleitung des gemeindlichen 
Bauleitplanverfahrens zur Er-
richtung eines Solarparks in 
Sichtweite unseres Dorfs sein. 
Das Thema bewegt die Gemü-
ter und wird von Vielen von Ih-
nen sehr kritisch gesehen. Eine 
Mehrheit unserer Bürgerinnen 
und Bürger lehnt den Solarpark 
an der vom Gemeindevorstand 
vorgeschlagenen Stelle ab und 
wünscht sich, den Solarpark 
an anderer Stelle zu errichten 

oder auch in einem nur klei-
neren Rahmen. Der Ortsbeirat 
hat das Vorhaben unzählige 
Male beraten und dem Wunsch 
der Bürger in seinen Beschlüs-
sen Rechnung getragen. Eine 
Mehrheit der Gemeindevertre-
ter sieht dagegen bislang keine 
Möglichkeit, diesem Wunsch 
nachzukommen und verweist 
auf die Notwendigkeit zum 
Handeln, um dem Klimawan-
del entgegen zu treten. Das Be-
teiligungsverfahren zur Bauleit-
planung ist in dieser Woche zu 
Ende gegangen und wir erwar-
ten gespannt auf die Bewertung 
durch die Gemeindeverwaltung 
und die Vorlage im Ortsbeirat. 
Wichtig ist, weiter miteinander 
zu reden und im Dialog zu blei-
ben, einander mit zu nehmen 
und sich auf dem Weg nicht zu 
verlieren. Darauf setze ich in 
den kommenden Monaten und 
danke auch der Bürgerinitiative 
für ihr Engagement bei diesem 
wichtigen Thema. 
In engem sachlichem Zusam-
menhang mit der Energiewende 
steht die notwendige Anpassung 
der öffentlichen Infrastruktur an 
den Klimawandel. Der Schutz 

vor Starkregenereignisses steht 
dabei für uns im Vordergrund. 
Die Auswertung der von der 
Gemeinde angeforderten Fließ-
karten und die Bewertung not-
wendiger Schutzmaßnahmen 
erwarten wir mit Spannung.
Der Ortsbeirat wird auch die 
weiteren Entwicklungen für 
unser Dorf begleiten. Das Bau-
leitplanverfahren für einen Er-
satzneubau des evangelischen 
Gemeindehauses an der Jo-
hanneskirche kam 2021 einen 
Schritt weiter und wir werden 
sehen, ob das Vorhaben trotz 
der Vakanz der Pfarrstelle vo-
rangeht. Schließlich steht das 
Vorhaben auch in Zusammen-
hang mit dem weiteren Ausbau 
der Kinderbetreuung in Nieder-
seelbach. Für den Ersatzneu-
bau eines Sportlerheims am 
Sportplatz haben sich im letz-
ten Jahr sowohl Ortsbeirat als 
auch Gemeindevertretung in 
einer Grundsatzentscheidung 
ausgesprochen und damit den 
Weg frei gemacht, dass baufäl-
lige Sportlerheim abzureißen 
und neu aufzubauen. Mangels 
personeller Ressourcen bei der 
Gemeindeverwaltung soll der 

Sportverein dieses Vorhaben in 
eigener Verantwortung stem-
men. Beispielhaft zeigt sich 
hier, dass es sowohl für die Ver-
waltung als auch für unsere Ver-
eine immer schwieriger wird, 
die vorhandene Infrastruktur 
zu erhalten bzw. an die aktu-
ellen Bedürfnisse anzupassen. 
Jedenfalls wäre es ein Verlust 
an Lebensqualität, wenn sport-
liche und kulturelle Angebote 
nicht mehr stattfinden könnten, 
weil die dazu notwendige Infra-
struktur zu marode wäre, um sie 
sicher nutzen zu können. Die 
Aufwertung unserer Dorfmit-
te rund um Lenzenberghalle, 
Spielplatz und Kindertagesstät-
te soll voranschreiten. Im ersten 
Halbjahr wollen wir seitens des 
Ortsbeirats mit der Nivellierung 
der Fläche rund um die Tisch-
tennisplatte einen kleinen Bei-
trag zur weiteren Gestaltung 
dieses Platzes für alle Genera-
tionen leisten. 
Vor dem alten Rathaus soll ne-
ben dem öffentlichen Bücher-
schrank eine DHL-Packstation 
und ein Regiomat aufgestellt 
werden und so auch die alte 
Dorfmitte eine entsprechende 

Aufwertung erfahren. Bekannt 
ist uns bereits, dass Land, Kreis 
und Gemeinde daran arbeiten, 
die Ortsdurchfahrt (Kirche bis 
Kreuzung altes Rathaus und 
Friedhof bis Kreuzung altes 
Rathaus) zu sanieren. Neben 
der Reduzierung der Durch-
fahrtsgeschwindigkeit werden 
wir uns dafür einsetzen, dass 
für Fußgänger sichere Gehwege 
möglich gemacht werden.
Das Radwegekonzept wurde 
im vergangenen Jahr mit Öf-
fentlichkeitsbeteiligung voran-
gebracht und auch wir Ortbei-
ratsmitglieder konnten uns früh 
einbringen. Die Beratung und 
Priorisierung der daraus abzu-
leitenden Maßnahmen werden 
uns in diesem Jahr ebenso be-

schäftigen wie der barrierefreie 
Ausbau der Bushaltestellen.
Im Namen aller Ortsbeirats-
mitglieder möchte ich Allen 
danken, die sich für unser Dorf 
einbringen und das Zusam-
menleben unterstützen, es be-
reichern und es so liebenswert 
machen, den Vertretern der Ver-
eine, der Kirchen, dem Kollegi-
um der Lenzenbergschule und 
der Kindertagesstätte, unserer 
Feuerwehr. Vielen Dank! Blei-
ben Sie engagiert und aktiv.
Es wird ein spannendes und an-
strengendes Jahr werden, bei al-
lem aber gilt, bleiben Sie gesund 
und zuversichtlich!
Auf ein gutes, neues Jahr 2022!
Ihr Ortsvorsteher 
Martin Brömser

Neujahrsgrüße des Ortsvorstehers

Ortsbeirat Oberjosbach
Der Ortsbeirat Oberjosbach 
tagt am 19.1.2022 um 19.30 Uhr 
im Alten Rathaus Oberjosbach. 
Es besteht die Möglichkeit zu 
einer Bürgerfragestunde zum 

Beginn der Sitzung. Für die 
Sitzung gelten die 3-G-Regeln. 
Die Anzahl der Besucher ist be-
grenzt.
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Wanderfreunde Niederseelbach
Zum Jahresstart treffen wir uns 
am 26.Januar 2022 um 11Uhr 
am Dalles. Wir wandern von 
dort nach Königshofen in das 
Restaurant Schützenhaus. Für 
Gehbehinderte können Fahr-
gemeinschaften gebildet wer-
den. 

Bitte telefonisch bei Helmut 
Pfuhl anmelden (06127-2776). 
Nach dem Essen wandern bzw. 
fahren wir zurück.
Bitte Impfpass und FFP2-Mas-
ke nicht vergessen. Gäste sind 
herzlich willkommen. Die Seel-
bacher Wanderfreunde.

Wie hier auch im Frühling – hier beginnt der Pfad in die Geschichte 
des Taunus mit seiner Nutzung durch den Menschen

Oberjosbach

Niederseelbach
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Der TSV Vockenhausen bietet 
ab Dienstag, den 18. Januar, den 
Onlinekurs „Fit und Beweglich“ 
zur Ganzkörperkräftigung und 
allgemeinen Fitness an. Gerade 
in der neuen Corona-Welle bie-
tet dieser Onlinekurs eine be-
queme und sichere Möglichkeit 

von zu Hause aus per Computer, 
iPad, Laptop oder Handy teilzu-
nehmen. 
Der Präventionskurs wird in Ko-
operation mit den gesetzlichen 
Krankenkassen nach § 20 SGB V 
unterstützt. Der Kurs richtet sich 
an alle, die fitter werden oder fit 

bleiben wollen. Das Training 
folgt dem Gesundheitssport-
programm „60 Minuten“ des 
Deutschen Turner-Bundes und 
dient dazu, den ganzen Körper 
zu stärken und die Beweglich-
keit zu verbessern. Für jedes 
Fitness-Level ist etwas dabei. 

Die Teilnehmenden sollen Spaß 
und Freude an der Bewegung ha-
ben. Interessierte können noch 
in den Kurs einsteigen und soll-
ten sich bei der Kursleiterin Ka-
rin Stöhr, Telefon 06198 502117, 
oder E-Mail karinstoehr@t-on 
line.de anmelden.

TSV Vockenhausen

Ganzkörperkräftigung – Onlinekurs startet

Der SV Niedernhausen freut sich 
mit den Zuschauern in der Autal
arena nach einem großartigen 
zurückliegenden Sportjahr auf 
neue sportliche Höhepunkte im 
neuen Jahr 2022. Alle Fußball-
freunde haben im vergangenen 
Jahr zahlreiche spannungsge-
ladene Events erleben können 
und zwar in allen Abteilungen 
des Vereins. Bei den beiden Se-
niorenteams sorgten die gleich-
bleibenden Teamleistungen bei 
den Heimspielen für eine stim-
mungsgeladene Atmosphäre 

und dafür dankt der Vorstand sei-
nen Spielern und den beteiligten 
Helfern sehr. In gleichen Maße 
gilt dies natürlich auch den vielen 
ehrenamtlichen Helfern und Be-
treuern. Die Hoffnung liegt nun 

beim Start in das Sportjahr 2022, 
dass die Rahmenbedingungen 
in der Durchführung durch die 
nach wie vor zu erwartenden 
Einschränkungen in der Ent-
wicklung der Corona-Pandemie 

den reibungslosen Spiel- und 
Trainingsbetrieb ermöglichen. 
Ab dem 16.1. beginnt wieder der 
Trainingsbetrieb der 1.  Mann-
schaft und eine Woche später 
am 23.1. startet der SVN II mit 
dem Vorbereitungsprogramm. 
Die genauen Termine der ver-
einbarten Testspeile teilen wir 
zeitnah in den nächsten Wochen 
mit. Der SV Niedernhausen freut 
sich, dass mit Beginn des neuen 
Jahres Dennis Merten wieder 
zum Rückrundenstart wieder in 
das Autal zurückkehren wird und 

somit die Offensivabteilung un-
terstützen wird. Hinzu kommen 
mit Torhüter Dusan Zbiljic von 
RW Frankfurt nach dem Vereins-
wechsel von Steven Baumann 
und Mittelfeldspieler Ivan Hart-
mann von der FG Seckbach zwei 
talentierte junge Nachwuchs-
spieler. Das Ausscheiden von 
Manuel Ulm, Onur Gündogan 
und David Vormbruck bedauert 
der Verein und wünscht allen bei 
der neuen Vereinen möglichst 
großen sportlichen Erfolg.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Ein neues Sportjahr wartet auf die Fans  
in der Autalarena

Niedernhausen

Fußball

Sport

FÖRDERUNG ENDET! Jetzt noch 26.250 € sichern! 
NEUBAU 5-Zimmer-Einfamilienhäuser: Waldems-Esch, KfW 
Effizienzhaus 55-EE, 135 m2 WFL, TGL-Bad, Gäste-WC, 
Glasfaser ab: 499.500 € inkl. Carport+Stellplatz schlüsselfertig, 
KÄUFERPROVISIONSFREI, www.schurhoefe.de 06192/206280 
Hähnlein & Krönert lmmobilienmakler GmbH Gleich anrufen!

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

1977 startete das 
Fachinstitut für Ganzkörperkosmetik & med. Fußpflege 

in Niedernhausen.

Heike Breunig-Bußmann
hat mit großem Engagement über die vielen Jahre ihre Kunden 

sehr erfolgreich behandelt und betreut.
Jetzt ist unsere Familie sehr froh, dass sie ihr Engagement mit 

der gleichen Hinwendung und Schaffenskraft ihren kulturellen 
Interessen zuwenden kannt. Auch die Enkel sind froh!

Liebe Heike, wir freuen uns für Dich und  
wünschen Dir für 2022 viel viel „luhhan“!

Mila, Henry, Joshua, Marlitt, Alex, Sabine, Marian, Fabian, Julian und Hans

Der Hessische Innen- und 
Sportminister Peter Beuth hat 
die Gemeinde Niedernhausen 
besucht und einen SWIM-Be-
scheid in Höhe von 522.000 
Euro für die Modernisierung des 
Waldschwimmbads in Niedern-
hausen überreicht. Die Mittel 
stammen aus dem SWIM-För-
derprogramm, mit dem die 
Hessische Landesregierung 
von 2019 bis 2023 die Moder-
nisierung hessischer Frei- und 
Hallenbäder unterstützt. Die 
Hessische Landesregierung 
stellt für 2021 insgesamt rund 
60 Millionen Euro für die Sport-
förderung bereit. Davon werden 
knapp 20 Millionen Euro in den 
reinen Sportstättenbau und die 
Sanierung investiert. Mindes-
tens 10 Millionen Euro stehen 
jährlich für SWIM bereit.
„Dank SWIM können wir hes-
senweit eine Vielzahl von 
Schwimmbädern modernisie-
ren und auf diese Art und Weise 
die Attraktivität der Sportstät-
ten steigern, sagte Minister Pe-
ter Beuth. Und weiter: „Unsere 
Frei- und Hallenbäder bringen 
die Menschen im Land nicht 
nur zusammen, sondern för-

dern insbesondere die Ausbil-
dung der Schwimmfähigkeit 
von Kindern und Jugendlichen 
sowie die Gesundheitsförde-
rung in allen Altersklassen. Mit 
der Landesförderung werden 
die Beckenköpfe des Kom-
bi- und des Nichtschwimmer-
beckens erneuert, die in ihrer 
Gesamtheit dazu beitragen 
werden, die Anziehungskraft 
dieser besonderen Schwimm-
stätte weiter zu steigern. Schon 
heute ist das herrlich gelegene 
Waldschwimmbad mit seinem 
Blick in den Taunus ein klei-
nes Juwel in der Region. Damit 
das auch weiterhin so bleibt, 
wünsche ich der Stadt viel Er-
folg und rasches Gelingen bei 
den Umbaumaßnahmen“. Das 
Schwimmbad am Rande des 
Niedernhausener Waldes – üb-
rigens das dritte Schwimmbad 
in Niedernhausen – ist für sei-
ne familienfreundliche Atmo-
sphäre in der gesamten Region 
bekannt. Das ursprünglich im 
Jahr 1976 erbaute Bad wurde 
zuletzt 2017 grundlegend sa-
niert. Unter anderem wurde ein 
Mehrzwecksportfeld errichtet, 
sowie die Solaranlage und das 

Kinderbecken saniert. Die neu-
en Beckenköpfe steigern nicht 
nur die Attraktivität des Frei-
bades, sondern schützen vor 
allem auch vor dem Verlust von 
hohen Wassermengen. Nach 
Abschluss der Maßnahme kön-
nen Betriebskosten von jährlich 
30.000 Euro eingespart wer-
den. Sportminister Peter Beuth 
meinte: „Von der Maßnahme 
in Niedernhausen profitiert die 
gesamte Region. Es freut mich 
sehr, dass sich die Kommune für 
die Modernisierung des Wald-
schwimmbads entschieden hat 
und dadurch sicherstellt, dass 
das Familienbad weiterhin ein 
beliebter Treffpunkt für alle Ge-

nerationen bleibt“. Bürgermeis-
ter Joachim Reimann bedankte 
sich bei Minister Peter Beuth 
und der Landesregierung von 
Hessen für die Zuwendung, die – 
zusammen mit knapp einer hal-
ben Million aus Bundesmitteln 
– etwa die Hälfte der Kosten von 
etwa 2,1 Mio € für die Schwimm-
badsanierung ausmacht. Die 
zusage überbrachte MdB Klaus 
Peter Willsch aus Berlin. Damit 
werde die Attraktivität des Ba-
des weiter gesteigert, die Unter-
haltskosten gesenkt und der 
kommunale Haushalt erheb-
lich entlastet, meinte der Rat-
hauschef.
Eberhard Heyne

Waldschwimmbad

Ein Juwel in Niedernhausen

Übergabe des Förderbescheids (v. l. n. r.) Markus Jestaedt vom 
Sportkreis Untertaunus, Bürgermeister Joachim Reimann, Sport-
minister Peter Beuth und MdB Klaus-Peter Willsch

Auch in diesem Jahr stellten sich 
wieder alle 6. Klassen dem Vor-
lesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels, der seit 60 Jahren 
in allen Schulen Deutschlands 
durchgeführt wird und an dem 
über 600.000 Schüler teilneh-
men. Leider musste der Wett-
bewerb auch in diesem Jahr 
wieder unter Pandemiebedin-
gungen mit Maske stattfinden. 
Die Theißtalschule ist wieder 
dabei und am 8.12.2021 war 
es dann soweit. Die fünf Klas-
sensieger der Jahrgangsstufe 6 
traten in der Schulbibliothek 
gegeneinander an. Bewertet 
werden das Lesetempo, die 
Aussprache, die Betonung und 
die Textgestaltung der Schüler. 
Zudem müssen alle Teilnehmer 

ihr eigens ausgesuchtes Buch 
kurz vorstellen, was auch den 
Anreiz für die Mitschüler geben 
soll, dieses vielleicht auch mal 
zu lesen.
In diesem Jahr haben vier Schü-
ler und eine Schülerin die End-
runde erreicht. Luis Groh, Ro-
berto Boscanino, Kevin Lede, 
Simon Meißner und Pelin Test-
art. Gekonnt trugen die jungen 
Leser aus ihren Lieblingsbü-
chern vor und scheiterten auch 
nicht, als der schwierige Fremd-
text vorgelegt wurde, für den sie 
nicht üben konnten. Die Jury 
musste aufgrund von Corona 
schulintern besetzt werden 
und bestand aus der Direktorin 
Frau Kreutzer, dem Fachleiter 
Deutsch Herrn Schlaud, dem 

Schulsprecher Lars Schmitt und 
dem Vorjahressieger Henning 
Zwanzger. 
Vorgestellt wurde eine bunte 
Mischung von Jugendliteratur 
„Malmander“, „Freischwim-
men“, „35 Kilo Hoffnung“, „Har-
ry Potter“ bis zu Star Wars. Am 
Ende gewann dann aber Pelin 
Testart, die gekonnt und sehr 
gut vorbereitet aus ihrem Buch 
vorlas und sehr flüssig, aus-
gewogen und klar artikulierte. 
Pelin stellte das Jugendbuch 
„Malmander“ von dem Autor 

Thomas Taylor vor. Als Fremd-
text lasen die Schüler aus dem 
Klassiker „Momo“ von Michael 
Ende. Ganz besonders bei dem 
Fremdtext konnte sich Pelin 
dann gegen die starke Kon-
kurrenz durchsetzen. Das Pu-
blikum war begeistert und alle 
Teilnehmer erhielten Urkunden 
und einen kleinen Sachpreis. 
Die Schulsiegerin nimmt dann 
im Februar am Kreisentscheid 
teil und hat sich fest vorgenom-
men, noch bis zum Bundesent-
scheid zu kommen.

Vorlesewettbewerb 2021 an der Theißtalschule 
Pelin Testart ist Schulsiegerin

Die Endrundenteilnehmer Simon Meißner, Roberto Boscanino, 
Luis Groh, die Schulsiegerin Pelin Testart und Kevin Lede (v. l. n. r.) 
und den Fachleiter Deutsch Herrn Schlaud, Direktorin Kreutzer, 
Schulsprecher Lars Schmitt und den Vorjahressieger Henning 
Zwanzger.

mailto:Karinstoehr@t-online.de
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PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

Abschied benötigt 
Persönlichkeit. 

Bei uns sind 
außergewöhnliche Ideen 

willkommen.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

Brennholz, Buche/Mischholz/
Fichte ab 50,00 €
06430-7069 Brennholz May

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

Kleinanzeigen – 
privat

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Stellenanzeigen 

Familienanzeigen

In stiller Trauer:

Rosemarie Wenz
geb. Schabarum

* 19. Oktober 1930   † 29. Dezember 2021

Peter und Birgit Maas geb. Wenz 
Andrea Wenz und H.P. Antonin

Kerstin Wenz und Michael Rüppel-Wenz
Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 14. Januar 2022 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Der Tod ist wie ein Horizont,
dieser ist nichts anderes als die Grenze unserer Wahrnehmung.

Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen sich andere,
ihn hinter der Grenze wiederzusehen.

65527 Niedernhausen-Königshofen, Kutscherweg 5

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

Die Erinnerung ist das Fenster, durch das wir dich sehen können, 

wann immer wir wollen.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von

meiner lieben Frau, wunderbaren Mu�er,

Schwiegermu�er, Oma und Tochter

Rosemarie Racky
geb. Neumann

* 26. Februar 1949    † 6. Januar 2022

In Liebe und �efer Dankbarkeit:

Wolfgang

Julia und Tuncay mit Neyla und Elias

Werner Neumann

sowie alle Angehörigen

65527 Niedernhausen, Finkenweg 12

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis sta�.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du.

Unendlich schwer fällt uns der Abschied von
unserer Tochter

Marta
* 30.12.2021  † 2.1.2022

Wir lieben Dich.
Mama und Papa

Corinna Nockemann und Michael Kern
und alle Angehörigen

Traueranschrift: In der Bitterwies 19, 65527 Niedernhausen

Statt Blumen freuen wir uns über Spenden zu Gunsten der
Bärenherz Stiftung. DE07 5109 0000 0000 0707 00
Stichwort: Schwangerenbegleitung „Marta“

In stiller Trauer:

Krista Schischka

Karl-Heinz Schischka
Sabine mit Renè und Timo
sowie alle Angehörigen

geb. Rühl
* 2. Februar 1941        † 8. Januar 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, guten 
Mutter und Oma

65527 Niedernhausen, Lenzhahner Weg 19A

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, 20. Januar 2022 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Niedernhausen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hans­Georg Krause
* 24. Juli 1927             † 5. Januar 2022

Bankau/Schlesien

In s�ller Trauer:

Margarete Krause geb. Kumpert

Peter, Sonja, Markus und Vera mit Familien

Kondolenzanschri�: Markus Krause c/o Pietät Ernst Besta�ungen,

Fritz­Gontermann­Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis sta�.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die s�llen Lande,

als flöge sie nach Haus.
Joseph von Eichendorff

Niedernhausen

D. G. Gebäude management &
Heinzelmännchen 

Hausmeisterservice 

Winterdienst — Hausmeisterdienstleistungen
Gartenarbeiten/-pflege — Renovierung/Sanierung

Lochmühle 1  65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 Telefon: 06127/969560
info@ndh-service.de www.ndh-service.de 

Suchen handwerklich versierte Frührentner  
auf Teilzeitbasis für Hausmeisterservice

Suche Putz- und Haushaltshilfe 
für 2–3 Std./Wo in Ndh.
Tel. 0171/622 89

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Wolfgang Ernst
Gardinen • Bodenbeläge

Plissees • Rollos
Tapeten • Polsterstoffe

Niederjosbacher Straße 1
Niedernhausen-Oberjosbach

Telefon (0 61 27) 81 28
service@raumausstatter-ernst.de

Termine nach Vereinbarung

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

– Brennholz ab 80 Euro –

http://www.wm-aw.de

